




Theaterfrenn Bouoaweg 

Theaterspielen ist Stress der viel Spaß macht. 

Nach monatelanger Arbeit und Proben, war es wieder einmal 
so weit. 

Die Theaterfrenn Bouneweg hatten am 9. und 10. März zu 
ihren schon fast traditionnellen Theaterabenden eingeladen. 
Auf dem Programm stand diesmal ein lustiger Dreiakter von 
Josy Christen «Paltong, Box an Hiem». 

ptique 
• uar1ng 

opticien diplöme 
agree par l'union des caisses de maladie 

le specialiste de la vue 
et de l'oeil a votre Service 

Grandes marques comme: Must de Cartier, Paris 
Jacques Fath -
Silhouette - Ray-Ban etc 

Lentilles de contact: 
Personnalisees et sur mesure 
a part prolonge - a remplacement frequent 
cosmetiques (couleur) 

Verres de qualite: 
Carl Zeiss - Essilor 

Appareils auditifs: 
Lapperre 

110, rue de Bonnevoie - L-1261 LUXEMBOURG 
Tel. 48 87 31 - Fax 48 87 30 

Heures d'ouverture: du lundi au vendredi de 9.00 a 18.00 H 
samedi de 9.00 a 12.00 H 

Facilites de parking 

Viele Theaterfreunde hatten sich an den zwei Abenden im 
Centre Culturel eingefunden und verbrachten einen vergnüg­
lichen Abend in der Gesellschaft von Putty Eilebecker und 
seiner «lieben» Nachbarschaft. 

Cortvrint Anny, Cortvrint Myriam, Kroeber Georgette, Mander­
scheid Monique, Thoss Charlotte, Glodt Fränz, Marcel Goer­
gen und Thierry Manderscheid wurden mit viel Applaus von 
den zufriedenen Zuschauern verabschiedet. 
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Für das stimmungsgerechte Bühnenbild und die Beleuchtung 
sorgte Liette Majerus, während Edmee 
Brendel leise hinter der Bühne. pesperte. 

Ein herzliches Dankeschön all denjenigen 
Leuten, die zum Gelingen dieser Abende 
beigetragen haben. 

* * * 

He??? ........ jo DU! 

Secher, mir brauchen ach Dech! Komm 
bei ans Theaterspillen. Mir kenne jidderee 
gebrauchen. 

Ruff un um 

Tel. 49 28 29, 
well d'näxt Joer si mer erem do! 

Carlo Offenheim 
Maltre Bijoutier-joaillier 

Atelier de Bijouterie-Joaillerie 

CREATION 

Reparations - transformations 

Heures d'ouvertures: 9°0 a 12°0 

de 14°0 a 18°0 

Ferme le samedi 





~;~L_e_C_oi_n_d_e_Te_r_re_e_t_le_F_o_ye_r~~~~~~~~~~ 

Ein arbeitsreiches Jahr 1995 
bei den Bonne\l\leger Kleingärtnern 

Bericht über die Generalversammlung 
Am Samstag dem 9. März 1996 fand im vereinseigenen 
Chalet in der Cite Nie Krier die ordentliche Generalver­
sammlung statt. 

Der geräumige Saal war sehr gut gefüllt, als Präsident 
Fran9ois Freichel gegen 15.30 Uhr die Versammlung eröff­
nete. 

Als Ehrengäste konnte er Dechant Michel Behm, Stadtrat 
Theo Stendebach und Weiter Willy, Vizepräsident der Ligue 
CTF begrüssen. 

Nach einer Gedenkminute für die im Jahr 1995 verstorbenen 
Mitglieder dankte er allen, die den Verein 1995 materiell und 
moralisch unterstützt haben: Gemeinde, Politiker, Verwal­
tungen, Gönner, Vorstandsmitglieder und allgemein alle 
sonstigen Helfer. 

Anschließend wurden die einzelnen Punkte der Tages­
ordnung abgehandelt. Im laufe des Jahres hatte H. Badde 
Rene seine Demission als Präsident eingereicht. Sekretär 
Freichel Frarn;ois erklärte sich bereit, den Präsidentenposten 
zu übernehmen. Hierdurch war der Sekretärsposten unbe-
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18. RUE OE BONNEVOIE 
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133. RUE OE BONNEVOIE 

setzt. Herr Paul Lenert erklärte sich bereit, versuchshalber 
und interimistisch die Sekretariatsarbeiten zu übernehmen, 
verzichtete jedoch jetzt aus beruflichen Gründen auf eine 
Kandidatur in den Vorstand. So trug H. Freichel auch den 
Tätigkeitsbericht vor. 

In 12 Comitessitzungen wurden die vielen Aktivitäten geplant. 
Zu erwähnen war der Baumschnittkursus, unsere Teilnahme 
am Regional-und Landeskongress, die jährliche Agape mit 
den Vorstandsmitgliedern der Entente und des SIL. 

Zu Besuch in unseren Gärten waren die Cliärwer Kleng­
gärtner, die des Lobes voll über unsere gediegenen Anlagen 
waren. 

Am 1.7 war bei herrlichem Wetter das große Fest bei Gele­
genheit der «Journee Europeenne du Jardin». Alle Teilneh­
mer haben von diesem Fest die beste Erinnerung. 

Die alljährliche Sankt Nikolausfeier und die traditionelle Weih­
nachtsfeier beschlossen ein arbeitsreiches Jahr. Viel wurde 
auch in der Anlage erneuert: neue Eingangspforten, Park­
platzamenagierung, Anschluß ans Gasnetz, Beschotterung 
der Wege, Anlage eines Rosenbeetes zur Erinnerung an den 
Europäischen Tag des Gartens. Errichten eines Holzschup­
pens, Erneuerung des Ateliers und des Versammlungs­
raumes für die Comitessitzungen ... 

Der Finanzbericht durch Kassierer Jos Kreutz ergab eine 
gesunde Finanzlage, wenn auch die vielen Arbeiten keinen 
Jahresgewinn zuließen. Der Bericht der Blumenkasse durch 
H. Eugene Delvaux zeigte ein Jahr ohne Ausgaben, was der 
Kasse selbstverständlich gut tut. 

Bei der teilweisen Erneuerung wurden die austretenden Mit­
glieder wiedergewählt. Die Vorstandsmitglieder Jos Vorwerk, 
der im laufe des Jahres demissioniert hatte und Pierre 
Rischard, der seine Kandidatur nicht mehr stellte, wurden 
durch Heinesch Renee und Laterza Filippo ersetzt. Herr Jos 
Muschang bleibt wie bisher im Aufsichtsrat. 

Gold-und Silbermedaillen wurden von H. Weiter an mehrere 
langjährigen treuen Mitglieder aus Verein und Vorstand ver­
liehen. 

Anschließend wurden die Herren Hischard Pierre, Stende­
bach Theo und Vorwerk Jos in den Ehrenrat des Vereins auf­
genommen. 

Nach der allgemeinen 'Aussprache, einer interessanten Film­
vorführung und der Ziehung einer reichhaltigen Blumen­
tombola wurde die -harmonisch verlaufene Generalversamm­
lung gegen 18 Uhr geschlossen. 
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Informations AMIPERAS-Mitteilungen 

Bitte alle Korrespondenz die Bonneweger Amiperas-Sektion 
betreffend an folgende Adresse zu senden: 

Amiperas -11, rue Auguste Charles - L-1326 Luxembourg. 

Wir möchten klarstellen, daß das Chalet gelegen im Bredebesch 
nach wie vor Eigentum unserer Sektion ist. Lediglich aus 
Personalmangel konnte es letztes Jahr nicht in Betrieb genom­
men werden. 

Da es sich also um Privateigentum handelt, ist das Betreten 

8, rue auguste charles 
(a cöte de la poste) tel. 48 94 40 

ouvert: du lundi au samedi 
de 13.45 a 18.30 hrs 

tous les jeudis et vendredis 
jusqu'a 19.00 hrs 

chaus:s ,ures tous genr'es 
dames - h,o ,mmes ... e,nfants ... be,b,es 

vous gagnez taute l'annee 
par nos atouts: 

choix · qualite . prix 
service · conseils 

Le Nettoyage complet 
de vos vetements 

Vos stores, rideaux, 
couvre-lits, couvertures 

votre garde-robe 

votre linge 

Nett a sec 
Blanchisserie 

Wagener-Halle 
Luxembourg-Bonnevoie 
1, rue de l'Egalite - g 40 63 41 

Attention! 
Prise et remise sur demande 
sans augmentation de prix 

des Grundstücks resp. das Benutzen des Chalet ohne unsere 
Erlaubnis verboten. 

Sollten Ortsvereine daran interessiert sein, in der guten Jahres­
zeit dort ein Fest zu organisieren, möchten diese sich bitte an 
obige Adresse wenden und zwar Dienstags, Donnerstags und 
Freitags zwischen 14 und 16 Uhr. - Telefon 40 97 40 

Unseren Mitgliedern zur Kenntnis, daß wir bei guter Witterung 
ab 1. Juni an Sonntagen das Chalet wieder öffnen werden. 

* * * 
Priere d'envoyer toute correspondance concernant la section 
de Bonnevoie a l'adresse suivante: 

Amiperas -11, rue Auguste Charles - L-1326 Luxembourg. 

Nous tenons a preciser que le Chalet sis au Bredebesch est 
toujours la propriete de notre section et que c'est seulement 
par manque de personnel que l'annee passee il ne fonctionnait 
pas. Comme il s'agit donc d'une propriete privee, son acces 
respectivement son occupation sans autorisation de notre part 
sont interdits. 

Cependant si une societe locale est interessee a y organiser 
une fete d'ete, elle voudra contacter l'Amiperas les mardi, jeudi 
et vendredi entre 14 et 16 heures, tel: 40 97 40. 

Information pour nos membres: a partir du 1 er juin et en cas de 
beau temps, le chalet sera de nouveau ouvert les dimanches. 

A.K.P. 

FROMAGERIE 
DE LUXEMBOURG 

Fabrication et vente 

de fromage de Ja ferme 

(Type Mozzarella, Ricotta, .. .) 

0 

93, rue de Bettembourg 

L-5810 FENTANGE 

Tel. 36 71 21 

36 75 15 
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·KMA Generalversammlung der 
-Sektion Bonneweg 

Ende Januar 1996 hat die KMA-Sektion Bonneweg gemein­
sam mit den Sektionen des Südsektors der Pastoralregion 
ihre ordentliche Generalversammlung im Foyer Paroissial in 
Bonneweg abgehalten. 

Präsident Alphonse Gengier begrüßte alle Anwesenden recht 
herzlich, namentlich Nationalpräsident Armand Bartz, Pfarrer 
Joseph Feiten, unsern unermüdlichen Aumönier Chan. Michel 
Behm, Gemeinderatsmitglied Theid Stendebach, die Vertreter 
der Fondation Victor Elz, die Mitglieder der Bonneweger Sek­
tion sowie der Sektionen des Sektors. Er entschuldigte den 
Deputierten Laurent Mosar, den Präsidenten der Entente Fer­
nand Thill, die Pfarrer Fernand Huberty, Howald und Emile 
Andre, Alzingen, den Kaplan Marco Wehles und die erkrank­
ten Vorstandsmitglieder Luss Heyart und Michel Schaeffer. 
Ein aufrichtiger Dank gebührt der Gemeindeverwaltung bzw. 
der Subsidienkommission für die Gewährung einer regel­
mäßigen Unterstützung zur teilweisen Begleichung unserer 
gängigen Organisationskosten. Er empfahl den Versammel­
ten, sich der Verstorbenen des verflossenen Jahres zu erin­
nern. 

Die katholische Aktion ist Apostolatsbewegung im Dienst der 
Menschen und der Kirche. Diese Grundhaltung muß sich 
äußern in der Mitarbeit mit den katholischen Organisationen 
über die Grenzen hinaus, so der Aumönier. 

Aus den mannigfaltigen Tätigkeiten seien unter anderen her­
vorgehoben: ein Dia-Vortrag über Schottland von Frl. Cecile 
Wilmes, eine Einführung über das bessere Verständnis und 
den tiefen Sinn der Marien-Ikonen von Prof. Abbe Jean Hier­
zig, die Sternwallfahrt auf Howald unter dem Motto: 
«Gleewen, eng Chance an eisern Liewen» , eine kulturelle 
Fahrt an die Mosel (Ehnen: Musee du Vin, Grevenmacher: 
Peiperleksgaart, Caves Bernard-Massard), ein Besinnungs­
tag im Centre Jean XXIII (Menschen in Afrika), die Beteiligung 
an den Oktavfeierlichkeiten, an der Organisation und der 
Durchführung des Kinder- und Familienfestes im Centre 
Convict, am Missionsbazar im Centre culturel, der Verkauf 
von KMA-Kalendern und das Austragen der «Nouvelles de 
Bonnevoie». 

Was die Teilnahme an Aktivitäten auf nationalem und interna­
tipnalem Gebiet betrifft, so seien erwähnt: der Besinnungstag 
der CMCL, die Studienfahrt zum Europaparlament in 
Straßburg, Dia-Vorträge im Centre Convict und in verschiede­
nen Ortschaften des Landes, die Delegiertentagung in 
Christnach, die Jubiläumsversammlung im Januar, die Inter­
nationale Katholische Arbeitnehmertagung (IKAT) in Wald­
münchen (Oberpfalz/Bayern). 

Der Bericht des Kassierers Rene Hilger umfaßt die Kassen­
lage, die Bilanz der Sternwallfahrt und des Ausfluges, sowie 
den Zeltverleihdienst. In Namen der Kassenrevisoren be­
scheinigte Alfred Achen dem Schatzmeister eine mustergül­
tige Buchführung, worauf die Versammlung ihm und dem 
gesamten Vorstand für seine dreijährige Tätigkeit Entlastung 
erteilte. Ein Scheck von 10.000 F geht an die Kirchenfabrik 
von Bonneweg für die Kirchenfenster, 35.000 F sind für die 
Fondation Victor Elz (Kannerheem ltzig) bestimmt. 

Aumönier Michel Behm stellte das Aktionsprogramm für 1996 
vor. 

9. März: Ein Nachmittag für alle Pfarreien des Süd­
sektors zum Thema: Umgang mit Kranken und 
dem Leid, geleitet von Pater Theo Klein SCJ. 

19. März: 

20. April: 

Vom 27. April 
bis 12. Mai: 

14. Mai: 

Vom 16. 
bis 19. Mai: 

7. Juli: 

15. August: 

Vom 29. 

28. Sept.: 

Im Oktober: 

Versammlung der Delegierten des Sektors 
in ltzig. 

Heilig-Rock-Fahrt nach Trier 

Oktavfeierlichkeiten. 

Sternwallfahrt zu ltzig. 

Bonneweger Pfarrfest zum Abschluß 
der Arbeiten in der Pfarrkirche. 

Pfarrausflug zur Primiz von Marco Wehles 
nach Hoscheid. 

Kinder- und Familienfest 

August bis 6. September: Lourdes-Fahrt der 
Pfarrei Bonneweg. 

Studienfahrt nach Neubelgien. 

Delegiertenversammlung zum neuen Arbeits-
jahr. 

9. Dezember: Die künstlerischen Schätze der Bonneweger 
Kirchenfenster. 

Nicht zu vergessen die Veranstaltungen der Zentrale, zu erse­
hen aus der KMA-Zeitung und dem Luxemburger Wort. 

Jean Loes dankte der KMA Bonneweg im Namen der 
Fondation Victor Elz für das Aufbewahren des Festzeltes und 
für die Leistungen bezüglich des Zeltverleihs. Nationalprä­
sident Armand Bartz hob die reichhaltige Tätigkeit der Sektion 
hervor und lobte ihre Mitarbeit auf den vielen Gebieten der 
Zentrale, er wies auf die Angebote derselben hin, besonders 
auf sozialem Gebiet. Theid Stendebach, als Verteter der Ge­
meindeverwaltung, ermutigte die Sektion weiterhin im Dienst 
der Allgemeinheit zu wirken. 

Vorstandsmitglied Roger Rock hatte zum kulturellen Beitrag 
der Versammlung eine Videokassette über Luxemburg be­
sorgt. Präsident Alphonse Gengier machte es sich zur Ehre, 
den Anwesenden einen feinen Moselwein anzubieten. 

Hier noch die Zusammensetzung des Vorstandes für 1996 bis 
1999: 

Alphonse Gengier (Präsident); Chan. Michel Behm (Au­
mönier); Michel Schaeffer (Sekretär); Rene Hilger (Kassierer); 
Nie. Adam, Luss Heyart, Metty Roettgers, Roger Rock (Bei­
sitzende). 

M.S. 
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QED...__K_a_s_e_m_a_tte_n_t_he_a_te_r_______, 

Nach seinen erfolgreichen Aufführungen der «Himmelfahrt 
der Galgentoni» im Kapuzinertheater bereitet sich unsere 
Truppe für das kommende Sommerfestival in den Kase­
matten vor. 

Auf dem diesjährigen Programm steht «Ein Abend mit Loriot» 
nach einer Idee von Dieter Peust. 

Bei unterhaltsamen und komischen Geschichten werden die 
Zuschauer einen gemütlichen und fröhlichen Sommerabend 
in den Kasematten verbringen können. 

Es spielen: Christine Reinhold, Fernand Fox, Patrick Golling 
u.a. 

Premiere ist am 28. Juni 1996. Weitere Vorstellungen bis zum 
20. Juli, jeden Tag ausser sonntags und montags. 

Kasemattentheater - 8.P. 452 L-2014 Luxembourg 

Tel 46 08 32 (Anrufbeantworter 24/24) 

* * * 

Vorschau auf den weiteren Spielplan: 

Im Oktober «TALKSHOW» im T-ramsschapp und im Dezem­
ber das Märchen der Gebrüder Grimm «Rumpelstilzchen)>, 
ebenfalls im Tramsschapp. (Eingang Ecke Av. Pasteur/ 
Ermesindestrasse auf Limpertsberg). 

* * * 

Durch überweisen eines Mitgliedsbeitrages ab 500.- Franken 
auf unser Postscheckkonto 34543-11, können sie unser 
Theater unterstützen. Sie werden dann rechtzeitig über unsere 
Theaterarbeit schriftlich in Kenntnis gesetzt. 

18.5.96 - 19.S.96 

Fete paroissiale 
au 

Foyer paroissiale 

Entente des Societes 
de Bonnevoie 

Comme annonce dans nos precedents bulletins, la COM­
MISSION CUL TURELLE de !'Entente organisera une exposi­
tion de photos ayant pour theme « BOUNEWEG vu 1940-
1990 )). 

Cette exposition aura lieu au Centre culturel de Bonnevoie fin 
novembre debut decembre 1996. 

Nous remercions tous ceux qui nous ont remis des photos et 
des documents sur notre localite. 

Au cours du mois prochain je retirerai les photos aupres des 
personnes qui m'ont telephone jusqu'ici. 

Des retardataires pourront encore me telephoner jusqu'a la 
fin du mois d'avril au n° 49 28 29 (Pierre Capesius). 

* * * 

La Commission culturelle propose pour l'automne prochain 
une soiree de diapositives en couleurs avec le Leica Club 
Luxembourg et une soiree avec le Theatre des Casemates. 

Les dates exactes seront communiquees dans le prochain 
numero de NOUVELLES DE BONNEVOIE. 

La oomm;ls•lon oullurelfe de l'Ent:enle 
des SOt:iMes de Bonnevoie 

@@fi)©@(f{i ffJ&lfl 0© &fifl©rJIDO@ 
zfl~@J fb~f]g@/PJ@JQfJ(@t1J 

Dtmanche le 19' mai 1§96 a 17 heures 
au Centre culturel a Bonnevoie 

rue des Ardennes 

Direction: Jean Gehlen 

LIONS BLEUS SCOUTS & GUIDES DE BONNEVOIE 
(Affme a la rNliL) 

Adresse Postate; B.P. 1 O!t> L „101,0 LUXeMBOURG 

81 JOER LIONS BLEUS BONNEVOIE 

FNEL 
SCOUTEN A GUIDEN 

20JOER 
WANDROUS 
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d1KOOPERATIV 
BOUNEWEG 

offreiert sengen Kannen vir d'Ouschteren vum 2. bis den 6. Abrell 1996 

CHAMPAGNE Petitjean-Liege 1er cru brut bout. 0,75 450.-
CHAMPAGNE Vve Cliquot brut bout. 0,75 748.-
CREMANT POLL Fabaire brut ou 1/2 sec. bout. 0,75 238.-
MOUSSEUX Bernard Massard brut ou 1/2 sec bout. 0,75 199.-
COGNAC Grand Monarque*** 40% Vol. bout. 0,70 399.-
WHISKY Blue Star, 40% Vol. bout. 0,70 270.-
WHISKY Old Smuggler 40% Vol. bout. 0,70 299.-
CYNAR aperitif a base d'artichaut 21,5% Vol. le litre 289.-
Biere Simon Pils 0,25 1 casier 12 bout. + Vidange le casier 149.-
PINOT GRIS Vinsmoselle Greiveldinger Dieffert Grand 1er cru bout. 0,75 229.-
JUS NIEHOFFS Williams Birne + Vidange bout. 0,75 38.-
EAU MINERALE petillante Spa Barisart + Vidange le litre 10.-
CAFE MELITTA Auslese vac. 500 gr. paquet 105.-
CREVETTES COCKTAIL captain Byrd, 200 gr. bolte 64.-

CRABE STIX 100 g 20.-

SCAMPIS cru a112 100 g 72.-

BERGBAUERNBROT coupe et emballe 500 g 39.-
FROMAGE EMMENTAL Suisse - switzerland 100 g 28.-
FONDUE SUISSE «Bernalp» pret a. servir paq. 400 g 102.-

POMMES ALLUMETTES IGLO sachet 1,5 kg 69.-
GLACE FERMETTE OLA, gout vanille 1000 ml 95.-

LAPIN frais en entier le kilo 190.-

DE NOTRE BOUCHERIE: DEMl-JAMBON Gr.-DUCAL le kg 510.-
DEMl-COBOURG fume le kg 375.-

ROTI DE DINDE farci le kg 250.-

GIGOT D' AGNEAU le kg 380.-
JAMBON PORCELET sale/fume le kg 275.-

An op dese Präisser nach Är Ristourne am Enn vum Joer. 
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